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Die Autorin, Mareike Milde, Jahrgang 1978, studierte Kommunikationswissenschaftlerin, 

tätig in der Werbebranche und im Unternehmensmarketing, präsentiert 22 Reportagen über 

Tierarten, die zu uns kamen, aber eigentlich nicht hier hergehören. Ohne biologische Vor-

kenntnisse begibt sich die Autorin auf die Reise und in die Lebensräume der Neozoen. Sie 

konsultierte Fachleute, studierte relevante Literatur – Fragen, wie kam der Flamingo ins 

Naturschutzgebiet, wer ist der Nandu oder was macht ein sibirisches Streifenhörnchen im 

Botanischen Garten?, werden auf einfühlsame Art und Weise beschrieben. Ihre Erlebnisse mit 

den gebietsfremden Arten werden nicht ohne Humor geschildert und sind, trotz der zahl-

reichen Fakten und wissenschaftlichen Ausführungen leicht lesbar und verständlich für 

jedermann. 

Der Rezensent kommt nicht darum zu bemerken, dass die Nutria keinen platten, dicken 

Schwanz hat (S. 75), sondern einen runden, langen und spärlich behaarten Schwanz. 
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